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Niederschrift  
über die öffentliche gemeinsame Sitzung der Gemeindevertretungen Pahlen, 

Dörpling, Tielenhemme und Wallen am Montag, 12. Oktober 2020 in der Gaststätte 
"Pahlazzo", Hauptstr. 27, 25794 Pahlen 

 
Beginn: 18:30 Uhr Ende: 19:50 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Gemeinde Pahlen 
Herr Thorsten Reepenn als Vorsitzender 
Herr Peter Scheldorf 
Herr Marten Voß 
Herr Arne Jessen 
Herr Knut Clodius 
Frau Maike Möller 
Herr Robert Uecker 
Herr André Hennings 
Herr Reinhard Lafrentz 
Herr Sönke v.d. Heyde 
Herr Karl-Heinz Stein 
 
Gemeinde Dörpling 
Herr Volker Lorenzen als Vorsitzender 
Frau Inke Kruse 
Herr Stefan Dithmer 
Herr Jens Petersen 
Herr Jan Rohwedder 
Frau Kerstin Wiese 
 
Gemeinde Tielenhemme 
Herr Hans Hermann de Freese als Vorsitzender 
Herr Andreas Griebel 
Herr Ralf Suhr 
Herr Michael Hagge 
Herr Andreas de Freese 
 
Gemeinde Wallen 
Herr Dieter Kurzke als Vorsitzender 
Herr Robin Heerich 
Herr Rainer Guthke 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Rainer Lahl (Dörpling) 
Herr Wolfgang Struve (Dörpling) 
Herr Jörg Ohm (Dörpling) 
Frau Susanne Hehlert (Tielenhemme) 
Herr Michael Hansen (Tielenhemme 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Lasse Dohrwardt (bgl. Mitglied Pahlen) 
Herr Günther Siegert (bgl. Mitglied Pahlen) 
Herr Udo Lehmann (Ehrenamtskoordinator) 
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Frau Jappsen, Architektur- und Ingenieurbüro Jappsen, Todt und Bahnsen 
acht Einwohner*innen 
Herr Geschke, Presse 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Laura Vollert als Protokollführerin  
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragen die Vorsitzenden, die Tagesordnung um 
die Punkte  
 

3. Verlegung der Kindertagesstätte in Pahlen in das Gebäude Mühlenberg 47 
incl. Anbau; 

hier: Grundstücksbereinigung mit der Liegenschaft des Amtes 

5. Kita Pahlen - Antrag auf Aufnahme von zwei Krippengruppen in Bedarfsplan 
des Kreises Dithmarschen 

8. Erweiterung des Ärztezentrums 

hier: Antrag auf Übernahme diverser Kosten 
 
und  
 

9. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
 
zu erweitern. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entspre-
chend. Ferner wird beantragt, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt  
 

8. Erweiterung des Ärztezentrums 

hier: Antrag auf Übernahme diverser Kosten 
 
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Mitteilungen 

3. Verlegung der Kindertagesstätte in Pahlen in das Gebäude Mühlenberg 47 
incl. Anbau; 

hier: Grundstücksbereinigung mit der Liegenschaft des Amtes 

4. Umbau des "Schlosses" zu einer Kindertagesstätte sowie Erweiterung um 
zwei Krippengruppen 

5. Kita Pahlen - Antrag auf Aufnahme von zwei Krippengruppen in Bedarfsplan 
des Kreises Dithmarschen 

6. Friedhofsangelegenheiten 

7. Eingaben und Anfragen 

8. Erweiterung des Ärztezentrums 

hier: Antrag auf Übernahme diverser Kosten 

9. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
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TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Ein Einwohner informiert sich über die künftige Nutzung der derzeitigen Kindertages-
stätte und fragt an, ob sich das Gremium bereits Gedanken über die Umnutzung zur 
Aussegnungshalle gemacht hat. Der Vorsitzende verweist auf den Projektausschuss. 
 
 
TOP 2. Mitteilungen   
 
Es wurde nichts mitgeteilt. 
 
 
TOP 3. Verlegung der Kindertagesstätte in Pahlen in das Gebäude Mühlenberg 
47 incl. Anbau; hier: Grundstücksbereinigung mit der Liegenschaft des Amtes  
 
Die Gemeinden Dörpling, Pahlen, Tielenhemme und Wallen beabsichtigen die Kin-
dertagesstätte in das Gebäude Mühlenberg 47 in Pahlen zu verlegen und sie zu ver-
größern, weil mehr Kinder betreut werden sollen. Hierzu soll neben dem Umbau des 
Gebäudes ein Erweiterungsanbau erstellt werden, um 2 U3-Gruppen sowie den Ver-
pflegungsbereich dort unterzubringen. 
Da auch beim Schulträger ein rechtlich verpflichtender offener Ganztagbetrieb (OGT) 
ab 2025 an der benachbarten Grundschule Pahlen zu realisieren ist, soll der vorge-
nannte Verpflegungsbereich so konzipiert werden, dass zeitgleich sowohl Kita-Kinder 
als auch Schüler*innen der Grundschule ihr Mittagessen einnehmen können, aber 
auch eine strikte Trennung zwischen Kita und Schule gewährleistet bleibt. 
Diese interkommunale Baumaßnahme kann nicht vollständig auf dem vorhandenen 
Grundstück der Gemeinden Dörpling und Pahlen verwirklicht werden. Es wird eine 
Fläche des benachbarten Schulgrundstücks des Amtes benötigt. Da gleichzeitig 
festgestellt wurde, dass sich bereits seit Jahren der Schulhof teilweise auf dem 
Grundstück der Gemeinden Dörpling und Pahlen befindet, soll im Zuge der gemein-
samen Baumaßnahme ein Flächentausch und Grundstücksbereinigung stattfinden. 
In die Gesamtbetrachtung der Grundstücke sind u.a. auch Flächen, die derzeit als 
Straße, Wald und Tennisplatz/Vereinsheim genutzt werden, mit einzubeziehen. Ne-
ben den notwendigen Verträgen fallen auch Kosten für Vermessung und Eintragun-
gen in die Grundbücher an, die derzeit nicht beziffert werden können. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinden Dörpling, Pahlen, Tielenhemme und Wallen streben im Zuge der 
Baumaßnahme der Kindertagesstätte die Grundstücksbereinigung mit dem benach-
barten Schulträger an. 
Der Bürgermeister der Gemeinde Pahlen wird ermächtigt, weitere Gespräche und 
Verhandlungen mit dem Amtsdirektor zu führen und den Gremien das Ergebnis über 
die Grundstücksbereinigung zur Entscheidung vorzulegen, soweit dies nach der 
Hauptsatzung vorgeschrieben ist. 
 
Stimmenverhältnis: 
Gemeindevertretung Pahlen: einstimmig 
Gemeindevertretung Dörpling: einstimmig 
Gemeindevertretung Tielenhemme: einstimmig 
Gemeindeversammlung Wallen: einstimmig      
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TOP 4. Umbau des "Schlosses" zu einer Kindertagesstätte sowie Erweiterung 
um zwei Krippengruppen   
 
Nach Bedarfsermittlung des Kreises Dithmarschen ist es erforderlich im Raum 
Dörpling/Pahlen neue Kindergartenplätze zu schaffen. Für die am bisherigen Kita-
Standort geschaffene Übergangslösung in Containern galt es einen neuen Standort 
zu schaffen. Die vier am Projekt beteiligten Gemeinden Pahlen, Dörpling, Tielen-
hemme und Wallen haben sich dazu ausgesprochen, den bisherigen Standort aufzu-
geben und das Schloss als Kita nach zu nutzen. Da nicht alle erforderlichen Plätze 
im Schloss untergebracht werden können und Kinder unter drei Jahren dort aus Si-
cherheitsaspekten nicht untergebracht werden können, muss ein Anbau mit zwei 
Krippengruppen entstehen. Das Büro Jappsen, Todt und Bahnsen aus Husum hat 
die Planung für das Projekt übertragen bekommen und einen Entwurf erstellt, der mit 
einer Kostenkalkulation von 4.000.000,00 Euro abschließt. Dieser Entwurf wurde den 
Gremien aller vier Gemeinden bereits vorgestellt. Alle Beteiligten hatten ihn als ge-
eignet für die weitere Vorgehensweise befunden. Nunmehr müssen die erforderli-
chen Beschlüsse gefasst werden. Zur Vorbereitung und Gesamtkalkulation wurde 
anliegend eine Kostenaufstellung erstellt. Der Entwurf ist dem originalen Protokoll 
als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinden Pahlen, Dörpling, Tielenhemme und Wallen bauen vier Kindergar-
tengruppen am „Schloss“. Hierzu wird das Schloss zu einer Kindertagesstätte mit 
zwei Regelgruppen umgebaut und ein Neubau mit zwei Krippengruppen erstellt. Des 
Weiteren wird die erforderliche Küche gemeinsam mit dem Amt Eider, sowohl für die 
Versorgung der Kinder der Schule, als auch für die Schaffung von Voraussetzungen 
für den offenen Ganztag verwendet. 
Bauherr ist die Gemeinde Pahlen. Für die Realisierung der Maßnahme werden 
4.000.000,00 Euro Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. Alle Ausgaben werden 
zunächst von der Gemeinde Pahlen verauslagt und nach anliegender Finanzierung 
von den Gemeinden erstattet.  
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Pahlen wird beauftragt, für den Bau der neuen 
Kindergartenplätze Fördermittel zu beantragen. 
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Pahlen wird beauftragt, mit dem Amt KLG Eider 
eine Vereinbarung in Bezug auf die Finanzierung des Mensa-Anbaus zu schließen.  
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Pahlen wird ermächtigt, auf Grundlage der vorlie-
genden Planung eine Baugenehmigung zu beantragen.  
 
Der Bürgermeister der Gemeinde Pahlen wird ermächtigt, im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel Aufträge für die Realisierung der Maßnahme zu er-
teilen.  
 
 
Stimmenverhältnis: 
Gemeindevertretung Pahlen: einstimmig 
Gemeindevertretung Dörpling: einstimmig 
Gemeindevertretung Tielenhemme: einstimmig 
Gemeindeversammlung Wallen: einstimmig      
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TOP 5. Kita Pahlen - Antrag auf Aufnahme von zwei Krippengruppen in Be-
darfsplan des Kreises Dithmarschen   
 
Aufgrund der Bedarfsplanung des Kreises stellt sich heraus, dass besonders weitere 
U3-Plätze in der Kita-Region Pahlen benötigt werden.  
Dieser Bedarf bestätigt sich auch durch die vorliegenden Anmeldungen im Ü3- und 
U3-Bereich in der Kita Pahlen. Um alle U3- und Ü3-Kinder zum neuen Kita-Jahr auf-
zunehmen ist es notwendig, zwei weitere Gruppen in der Kita Pahlen vorzuhalten. 
 
Beschluss: 
Die Aufnahme zweier Krippengruppe (20 U3) und die Umwandlung einer altersge-
mischten Gruppe (10 Ü3 u. 5 U3) in eine Regelgruppe (20 Ü3) der Ev.-Luth. Kita 
„Rasselbande“ Pahlen im Kindertagesstättenbedarfsplan des Kreises Dithmarschen 
zum 01.08.2021 soll durch die Verwaltung beantragt werden.  
 
 
Stimmenverhältnis: 
Gemeindevertretung Pahlen: einstimmig 
Gemeindevertretung Dörpling: einstimmig 
Gemeindevertretung Tielenhemme: einstimmig 
Gemeindeversammlung Wallen: einstimmig      
 
 
TOP 6. Friedhofsangelegenheiten   
 
Seit 2012 laufen Gespräche zwischen Vertretern von Kirche und Kommunen zur fi-
nanziellen Unterstützung des Friedhofsbetriebes Pahlen. Für 2011 wurde von der 
Gemeinde Pahlen ein Zuschuss von 8.800,00 € zum Ausgleich der Unterdeckung 
überwiesen; in 2019 für die Vorjahre bis 2017 von allen beteiligten vier Gemeinden 
insgesamt 14.000,00 €.  
Grundsätzlich ist die finanzielle Situation der Friedhöfe aufgrund des Wechsels der 
Bestattungskultur problematisch und eine regelmäßige Unterstützung durch die 
Kommunen unverzichtbar. Für die anfallenden Kostensparten bestehen unterschied-
liche Verpflichtungen: 
 
Zum einen fallen für stillgelegte Flächen die Kosten für das sogenannte Öffentliche 
Grün an. Die vollständige Kostenträgerschaft der Kommunen ist gesetzlich vorge-
schrieben. Der Flächenanteil für das öffentliche Grün wird mit 23,17 % bemessen. 
Laut den vorliegenden Jahresabschlüssen betragen diese Kosten jährlich rund  
8.700,00 €. 
 
Zum anderen ist für das jährliche Defizit eine grundsätzliche, mit der Kirchengemein-
de zu verhandelnde anteilige Beteiligung der Kommunen gesetzlich vorgeschrieben.  
 
Der Jahresabschluss 2019 für den Friedhofsbetrieb Pahlen wurde am 07.09.2020 
vorgelegt. Er weist einen Fehlbetrag von 21.316,43 € aus. Nach Abzug der Kosten 
für das Öffentliche Grün i. H. v. 8.615,68 € beträgt das Defizit 12.700,75 €. 
 
Für das Jahr 2020 prognostiziert der Wirtschaftsplan einen Jahresfehlbetrag von 
8.600,00 €, was der Höhe der Kosten für das Öffentliche Grün entspricht. Demnach 
wird darüber hinaus voraussichtlich kein weiteres Defizit entstehen. 
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Beschluss: 
 
1) Gemeinde Pahlen 
 
Die Kosten für das Öffentliche Grün sind derzeit noch in Verhandlung. 
 
Der Defizitausgleich soll zu 100 % erfolgen und beträgt nach Höhe der Finanzkraft 
für die Gemeinde Pahlen 
für das Defizit 2018      994,38 € 
für das Defizit 2019   7.650,93 € 
 
2) Gemeinde Tielenhemme 
 
Die Kosten für das Öffentliche Grün sind derzeit noch in Verhandlung. 
 
Der Defizitausgleich soll zu 100 % erfolgen und beträgt nach Höhe der Finanzkraft 
für die Gemeinde Tielenhemme 
für das Defizit 2018      134,81 € 
für das Defizit 2019   1.050,35 €. 
 
3) Gemeinde Wallen 
 
Die Kosten für das Öffentliche Grün sind derzeit noch in Verhandlung. 
 
Der Defizitausgleich soll zu 100 % erfolgen und beträgt nach Höhe der Finanzkraft 
für die Gemeinde Wallen 
für das Defizit 2018      28,64 € 
für das Defizit 2019    224,80 €. 
 
Stimmenverhältnis: 
Gemeindevertretung Pahlen: einstimmig 
Gemeindevertretung Tielenhemme: einstimmig 
Gemeindeversammlung Wallen: einstimmig      
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TOP 7. Eingaben und Anfragen   
 
Maike Möller teilt Folgendes mit: 
 
- Es liegt ein Kostenangebot für ein neues Schließsystem des Feuerwehrgerä-

tehauses vor. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 2.000,00 €. Des Weite-
ren besteht die Möglichkeit, Transponder anzuschaffen. Die Mehrkosten würden 
ca. 2.800,00 €, mithin Gesamtkosten in Höhe von rund 5.000,00 € betragen. Die 
Mitglieder des Projektausschusses werden gebeten, sich mit der Thematik bis 
zur nächsten Sitzung zu befassen. 

- Die Gesamtkosten für die Verschönerungsarbeiten in den Räumlichkeiten des 
ehemaligen Raiffeisenbankgebäudes belaufen sich auf insgesamt 8.000,00 €. 
Die Gremien verständigen sich darauf, dass die vorgesehenen Arbeiten vorerst 
in dem Eingangsbereich durchgeführt werden sollen. Des Weiteren sollen zu-
sätzliche Angebote eingeholt werden. Die Verwaltung wird gebeten zu überprü-
fen, ob gegebenenfalls Fördermittel beantragt werden können. 

 
 
TOP 9. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüs-
se   
 
Die Vorsitzenden stellen die Öffentlichkeit wieder her. Beschlüsse sind nicht be-
kanntzugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
________________________    ______________________ 
              (Reepenn)          (Lorenzen) 
        Vorsitzender Pahlen            Vorsitzender Dörpling 
 
 
 
 
 
________________________    ______________________ 
             (de Freese)                    (Kurzke) 
 Vorsitzender Tielenhemme            Vorsitzender Wallen 
 
 
 
 
 
 
________________________ 
                (Vollert) 
        Protokollführerin 


